
273. Der Prinz von Oranien an seinen Vater. Brüssel, 9. März 1554.
Ausf. aus K.-E. 114.

Abschrift eines landgräflichen Schreibens. Mittel zur Beseitigung einer Feig
warze für den Kaiser.

Dieweil mein herr bruder von Hannaut2) selber zu e. 1. zeucht, 
welcher ir besser aller ding gelegenheit wurd anzeigen, hab ich nit 
gemeint, das vonnoten sei, e. 1. weiters darvon zu schreiben, dan allein 
schick ich e. 1. hiemit die copei des landgrefischen Schreibens, dessen 
meister Wilhelm hie ein gedechtnus gelassen zu solicitiern. Weiters 
hab ich ihr kais. m. zu erkennen geben, wie das ich etlich mal von 
e. 1. vernomen, das sie ein kunst oder rath wissen für die feygwartz; 
ist derhalben ihr m. an mich begern, das ich e. 1. schreiben sol, umh 
das sie mir solche abgesagte recepte schicken wolle, umb ihr m. mit- 
zutheiln.
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